
LE FRANÇAIS À LEINZELL



KOMPETENZEN UND THEMEN

Interaktion 

mit 

anderen Kulturen

Hören Lesen
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IN DER PRAXIS

Alltagssituationen im Gespräch meistern 
(sich vorstellen, über Hobbies reden, Einkaufen gehen, 

mit dem Austauschpartner reden, nach dem Weg 

fragen, etc.)

Grundlegende Texte verstehen
(Info-Webseite Campingplatz, Rezept, einfache 

Geschichte, Blog)

Anwendungsbezogenen Wortschatz 

und Grammatik anwenden
(passé composé [Vergangenheit] → erzählen, was 

im Urlaub passiert ist)

Geplante

Schulpartnerschaft mit Danjoutin



IN DER PRAXIS



IN DER PRAXIS

Straßburgfahrt



VORAUSSETZUNGEN

Teamfähigkeit
Spaß am Erlernen einer 

Fremdsprache

Bereitschaft Grammatik 

und Vokabeln zu lernen

Fähigkeit selbstständig zu 

lernen

Begabung

Interesse an fremden 

Kulturen

Interesse + Motivation



BERUFSBEZOGENHEIT

Interkulturelle Kompetenz

Fremdsprachenkompetenz

Weltoffenheit

Motivation und Selbstständigkeit

2. Fremdsprache → hilfreich
[ABER: nicht zwingend notwendig]

Bewerbung

Weiterführende Schule



STUNDENUMFANG UND NOTENGEBUNG

2h / Woche  - Hauptfach

2 Klassenarbeiten

+ 2 Tests 

+ min. 2 Unterrichtsnoten

versetzungsrelevant

ab Klasse 6: Wahlfach



STUNDENUMFANG UND NOTENGEBUNG

3h / Woche

4 Klassenarbeiten

+ 4 Tests 

+ min. 4 Unterrichtsnoten

Klasse 10: Abschlussprüfung
(Kommunikationsprüfung + schrftl. Prüfung)

ab Klasse 7:



FRANZÖSISCH: 

„Sprachenlernen fördert Toleranz, Empathie und 

gegenseitiges Verständnis.“
(Fremdsprachenkongress 2024)

Steigerung der Motivation und LernbereitschaftPersönlichkeitsentwicklung

Förderung der SelbstständigkeitSchulung der Teamfähigkeit

Alltagsbewältigung in der Fremdsprache

„Wer mehrere Sprachen spricht, altert langsamer.

Je mehr Sprachen, desto größer der Effekt“
(Europaweite Studie – tagesschau24 live)



Merci


